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Die Vereinigung der f reischaf fenden Architekten Deutschlands    berichtet
über berufspolitische Neuigkeiten aus Europa, Bund und Ländern und nimmt mit
starker Stimme an laufenden Diskussionen zu baukulturellen und -politischen
Themen teil.
Folgende Nachrichten bewegen die freischaffenden Architekten und Planer in
dieser Woche:
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 01 Sehr geehrte KollegInnen,

l iebe VfA-Mitgl ieder,      

erneut geht eine hoffentlich erfolgreiche Woche für Sie zu Ende. 

Wir wünschen wir Ihnen viel Freude mit dieser Ausgabe des Berl iner Briefs.   

 02 Jahresleitthema 2019: Ländlicher Raum
  
Vorbereitungen für die Jurysitzung des VfA-Studentenwet tbewerbs laufen  

Bis zum 16.  Jul i  2019    konnten die Nachwuchsarchitekten Deutschlands, Österreichs, der Schweiz und der

Niederlande ihre kreativen Entwürfe zur Standortreaktivierung zweier Wohngebiete im thüringischen Zeulenroda

einreichen. Seitdem laufen die Vorbereitungen für die Jurysitzung am 07.  August  2019   in der Berliner

Bundesgeschäftsstelle. Sie dürfen gespannt sein auf innovative Ideen und Konzepte, die wir Ihnen spätestens zur

Preisverleihung im November in Osnabrück präsentieren werden. Von der Düsseldorfer Messe "polis Convention"

gibt es nun einen kleinen Videoclip, der die Messetage zum Thema "Distance-Stadt-Land" zusammenfasst. Im

Mai waren wir vor Ort, um unter den jüngeren Besuchern etwas Werbung für unseren VfA-Studentenwettbewerb

zu machen. Mehr>

© Karoline Grübe-Baier
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 03 Büro
 
Schwarzpläne online

Selberzeichnen war gestern: Der Online-Shop SCHWARZPLAN.eu bietet Schwarzpläne und Lagepläne für

Architekten, Stadtplaner und Kreative als maßstäbliche und frei skalierbare PDF-Dateien. Die Pläne sind meist für

wenig Geld erhältlich, teilweise werden sie sogar kostenlos zum Herunterladen angeboten. Mehr>

Digital isierte Architektur

Das schweizer Startup ARCHILYSE bewertet Tageslicht, Ausblick, Lärm, Verkehrsanbindung, Baukosten,

Hauptnutzflächen, BZO-Tauglichkeit, Mietertrag und Barrierefreiheit und ermöglicht so eine umfassende

Bewertung des Entwurfs. Das Magazin "Hochparterre" hat mit dem Gründer Matthias Standfest über den

Mehrwert seines Unternehmens für Architekten gesprochen. Mehr>

Baustel le 4.0

Die App BAUSTELLE 4.0 des Leipziger Startups "Datengut" richtet sich an bauleitende Architekten, Ingenieure

und Bauunternehmen. Sie sollen damit Baustellen und Objekte jeglicher Größenordnung einfach, schnell und

vollständig dokumentieren können. Wohl auch ganz ohne Netz und Internetverbindung. Mehr>

ReThink Daylight

Als Sponsor der BDV 2019 in Osnabrück bietet VELUX einen Fortbildungsworkshop für Architekten an. Er

soll Gelegenheit bieten, am eigenen Projekt den Wert des Tageslichts sprichwörtlich zu beleuchten und durch

zwei erfahrene Referenten Unterstützung bei der Entwicklung von Tageslichtstrategien zu erhalten. Der Workshop

ist von den Architektenkammern Nordrhein-Westfalen, Baden-Württemberg, Hessen und Thüringen als

Fortbildungsveranstaltung anerkannt.  Mehr>

© VELUX

 04 Baukultur-Ticker
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Große Pläne für das Paketpost - 

Areal in München

Im Auftrag der Münchner Büschl

Gruppe hat das renommierte

Architektenbüro Herzog & de Meuron

Umbaupläne für das Areal rund um die

denkmalgeschützte Paketposthalle im

Stadtteil Neuhausen entwickelt. Mehr>

© Herzog & de Meuron

Nomo Studios „Stone House“:

Menorcas alter Charme t ri f f t  auf     

moderne Formen

Der jüngste Auftrag des

Architekturbüros mit Sitz in Barcelona

und Stockholm sollte einerseits die

traditionelle Bauweise der Gegend

widerspiegeln und sich in die natürliche

Umgebung einfügen, all das zugleich

aber in einen zeitgemäßen Stil

übersetzen. Mehr>

© Adrià Goula

Ausstel lung zum Wettbewerb

Im internationalen Wettbewerb „beyond

bauhaus – prototyping the future“

wurden wegweisende Gestaltungsideen

und Designkonzepte gesucht, die sich

einem gesellschaftlich relevanten

Thema widmen und gestalterische

Antworten auf drängende Fragen

unserer Zeit geben. Vom 16.  August

bis zum 01.  September

2019 werden die Gewinner in Berlin

präsentiert. Mehr>

© beyond bauhaus

Gekommen,  um zu gehen?

Seit ein paar Tagen ist Boris Johnson

frischgebackener britischer

Premierminister. Er ist umstritten, auch

in Architektenkreisen. Ein studentisches

Mitglied des Royal Institute of British

Architecture (RIBA) plädiert dafür, ihm

seine Ehrenmitgliedschaft

abzuerkennen. Mehr>

© Kuhlmann / MSC
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Mjøstårnet  ist  das höchste  

Holzgebäude der Welt

Bereits im April 2017 starteten die

Bauarbeiten am norwegischen

Projekt Mjøstårnet, nun ist es fertig.

Das Holzhochhaus steht in Norwegen

und ist ganze 85,4 Meter hoch. Damit

darf sich Mjøstårnet aktuell mit dem

Titel "Höchstes Holzhaus der Welt"

schmücken. Mehr>

© Moelven Limtre

Wipfelschläfer

Raus aus dem Alltag, rein ins

Vergnügen. Denn: Sommerzeit ist

Ferienzeit. Übernachtungen der ganz

besonderen Art versprechen die 24

schönsten Baumhäuser Deutschlands,

zusammengestellt vom Reiseportal

Travelbook. Von Low-Budget bis edel ist

für alle etwas dabei. Hotel kann

schließlich jeder. Mehr>

© Baumgeflüster

 05 VfA vor Ort - Länder und Bezirke
 

BG Köln-Bonn:  Förderpreis "Mut"  verl iehen   

In der vorletzten Woche hatten wir es bereits angekündigt: Im Rahmen der Absolventenfeier der TH Köln für das

Sommersemester 2019 wurden am 18.  Jul i  2019    vier Bachelorarbeiten mit einem Förderpreis geehrt. Einer, der

Förderpreis "Mut", wurde von der VfA-BG Köln-Bonn ausgelobt. Dipl.-Ing. Jürgen Kaiser hatte sich im

Vorfeld über ein Jahr lang mit der TH Köln ausgetauscht, bis ein angemessener Rahmen für die Verleihung

gefunden war. In seiner Laudatio für die Preisträgerin Christina Maier hieß es: "Wir haben den Preis „Mut“

genannt. Er soll eine Arbeit auszeichnen, die etwas wagt, die etwas macht, was sonst keiner geplant hat, selbst

auf die Gefahr hin, in der Benotung nicht ganz so gut abzuschneiden. Dieser Preis ist mit 500 € dotiert."

Dipl.-Ing. Jürgen Kaiser und VfA-Mut-Preisträgerin Christina Maier; © Severine Nicolaus
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1 Die Bachelorarbeit von Christina Maier befasste sich mit einem Gebäudentwurf am Rheinufer. Kaiser erwähnte

weiter: "Die Jury hat sich für eine Arbeit entschieden, die das Ufer aufreißt, einen Gang bis zum Gebäude für die

Boote schafft und den öffentlichen Weg über eine Brücke über diesen „Graben“ führt. Ferner fand die Jury

erwähnenswert, dass der Uferbereich bei dieser Arbeit mit Sitzstufe geplant ist, das diesen Bereich auch für

Nichtruderer zu einem angenehmen Aufenthaltsort macht." 

Die Absolventenfeier fand feierlich im Karl-Schüssler-Saal der TH Köln statt. Die Resonanz auf den Preis und die

Preisträgerin waren durchweg positiv, so dass über das Fortsetzen dieses Preises nachgedacht werden kann. 

Dipl.-Ing. Wolfram Freudenberg am Modell der Preisträgerin; © VfA

 06 Unsere Fördermitglieder berichten
 

tecalor:  Passivhauszert i f ikat  für neues Lüf tungsheizgerät  TCO 2.5       

Kaum hatte tecalor sein Lüftungsheizgerät TCO 2.5 für Energieeffizienz- und Passivhäuser auf der Fachmesse

ISH im März in Frankfurt vorgestellt, schon erhielt es das begehrte Zertifikat des Passivhaus-Instituts in

Darmstadt. Darin wird dem kompakten Gerät ein effektiver Wärmebereitstellungsgrad von 82 Prozent attestiert.

Das Institut kommt zu der Bewertung: „Der Einsatzbereich des Wärmepumpen-Kompaktgeräts reicht für

Passivhäuser mit einem Zuluftbedarf von 120 bis 230 m³/h.“ Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2156829/0/0/0/139289/9c77088258.html


© tecalor

07 Neues von ibr-online 
 
1.  Bauvert rag 

Keine Stundenlohnvergütung ohne Stundenlohnvereinbarung!

Die Ausführung geänderter oder zusätzlicher Leistungen wird nur dann im Stundenlohn vergütet, wenn die

Bauvertragsparteien eine Stundenlohnvereinbarung getroffen haben. Darauf weist das OLG München hin.

OLG München,  Urtei l  vom 07.06.2016 - 9 U 1677/15 Bau   ;

BGH, Beschluss vom 20.02.2019 - VII ZR 179/16 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

Keine Entschädigung ohne Dokumentation!

Macht der Auftragnehmer einen Anspruch auf Entschädigung wegen Annahmeverzugs des Auftraggebers gem. §

642 BGB geltend, hat er nach Ansicht des OLG Düsseldorf im Einzelnen konkret darzulegen, dass die Mehrkosten

auf einer vom Auftraggeber zu verantwortenden Bauzeitverlängerung beruhen. Demjenigen Auftragnehmer, der

sich durch Obliegenheitsverletzungen des Auftraggebers behindert fühlt, ist es zuzumuten, eine aussagekräftige

Dokumentation zu erstellen, aus der sich die Behinderung sowie deren Dauer und Umfang ergibt. Die Behinderung

ist die Grundlage der Haftung aus § 642 BGB.

OLG Düsseldorf ,  Urtei l  vom 07.06.2016 - 23 U 149/13    ;

BGH, Beschluss vom 07.11.2018 - VII ZR 180/16 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

2.  Bauträger

Erwerber zahlt nicht: Kann der Bauträger vom Vertrag zurücktreten?

Ein Bauträger kann dem OLG München zufolge nicht vom Bauträgervertrag zurücktreten, wenn der Erwerber

einen Betrag von weniger als 10% der geschuldeten Vergütung nicht zahlt. In einem solchen Fall ist es dem

Bauträger zuzumuten, die Berechtigung seiner Forderung gerichtlich klären zu lassen.

OLG München,  Urtei l  vom 14.08.2018 - 9 U 3345/17 Bau   ;

BGH, Beschluss vom 20.02.2019 - VII ZR 184/18 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)
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3.  Architekten und Ingenieure 

Preisrecht der HOAI ist nicht mehr verbindlich!

Nach der Entscheidung des EuGH vom 04.07.2019 (IBR 2019, 436) kann sich eine Partei auch in laufenden

Architektenhonorarprozessen nicht mehr auf eine Unter- bzw. Überschreitung der Mindest- bzw. Höchstsätze

gemäß HOAI berufen, so das OLG Celle in seinem Urteil vom 17.07.2019.

OLG Celle,  Urtei l  vom 17.07.2019 - 14 U 188/18  

4.  Vergabe

Auch Konzerngesellschaften sind "andere Unternehmen"!

Die Referenzen eines anderen Unternehmens können dem Bieterunternehmen zugerechnet werden, wenn das

Referenzunternehmen von dem Bieterunternehmen, sei es im Wege der Verschmelzung oder Fusion,

übernommen worden ist und die für den Referenzauftrag maßgeblichen Erfahrungen und Ressourcen

übergegangen sind. Soweit sich Bieter zum Nachweis ihrer beruflichen und technischen Leistungsfähigkeit auf

Referenzen von Konzerngesellschaften berufen, unterfällt diese Möglichkeit den Vorschriften über die

Eignungsleihe. Auch beherrschte oder abhängige Konzerngesellschaften sind, solange sie rechtlich

selbstständig sind, "andere Unternehmen" i.S.v. § 6d EU Abs. 1 Satz 1 VOB/A 2016. Das hat das OLG

Düsseldorf am 17.04.2019 entschieden.

OLG Düsseldorf ,  Beschluss vom 17.04.2019 - Verg 36/18 

Wie detailliert ist die Angebotswertung zu dokumentieren?

Einem öffentlichen Auftraggeber steht bei der Wertung der Angebote ein Spielraum zu, der nur eingeschränkt

daraufhin überprüfbar ist, dass der wertungsrelevante Sachverhalt vollständig und zutreffend ermittelt und

gewürdigt wurde, keine sachfremden Erwägungen angestellt wurden und der vorher festgelegte

Bewertungsmaßstab eingehalten wurde. Um die Transparenz der Wertungsentscheidung sowie die

Gleichbehandlung der Bieter und damit die Nachprüfbarkeit des Wertungsprozesses zu gewährleisten, kommt

der ordnungsgemäßen Dokumentation der Wertung durch den öffentlichen Auftraggeber ein umso größeres

Gewicht zu. Die Dokumentation der Wertung muss hinsichtlich der für die Zuschlagserteilung maßgeblichen

Erwägungen in allen Schritten nach Auffassung der VK Bund so umfänglich und detailliert sein,

dass nachvollziehbar ist, welche konkreten qualitativen Eigenschaften eines Angebots mit welchem Gewicht in die

Benotung eingegangen sind.

VK Bund,  Beschluss vom 12.04.2019 - VK 1-11/19

5.  Seminarhinweise

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2156829/0/0/0/139119/0f35084f23.html
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Aufmaß und Abrechnung bei Hochbau- und Ausbauarbeiten

am Dienstag, 10.09.2019, 09:30 - 17:00 Uhr in Mannheim

mit Albin Oswald

Schicksalstage der HOAI - Recht l iche und prakt ische Folgen des EuGH-Urtei ls vom 04.07.2019     

am Donnerstag, 05.09.2019, 10:00 - 13:15 Uhr in Düsseldorf

mit Dr. Tobias Hänsel, RA und FA für Bau- und Architektenrecht, FA für Vergaberecht; Prof. Dr. Heiko Fuchs, RA

und FA für Bau- und Architektenrecht; Prof. Dr. Robin van der Hout, LL.M., RA

Schicksalstage der HOAI - Recht l iche und prakt ische Folgen des EuGH-Urtei ls vom 04.07.2019    

am Dienstag, 10.09.2019, 13:00 - 16:15 Uhr in Berl in

mit Dr. Tobias Hänsel, RA und FA für Bau- und Architektenrecht, FA für Vergaberecht; Prof. Dr. Heiko Fuchs, RA

und FA für Bau- und Architektenrecht; Prof. Dr. Robin van der Hout, LL.M., RA

Schicksalstage der HOAI - Recht l iche und prakt ische Folgen des EuGH-Urtei ls vom 04.07.2019    

am Mittwoch, 11.09.2019, 13:00 - 16:15 Uhr in Mannheim

mit Dr. Tobias Hänsel, RA und FA für Bau- und Architektenrecht, FA für Vergaberecht; Prof. Dr. Heiko Fuchs, RA

und FA für Bau- und Architektenrecht; Prof. Dr. Robin van der Hout, LL.M., RA

 08 Mitgliederumfrage

Sagen Sie uns weiterhin die Meinung!  Dies ist IHRE  Möglichkeit, den wöchentlichen VfA-Newsletter

mitzugestalten. Welche Themen des Berl iner Briefs   sprechen Sie an und welche Themen haben wir Ihrer

Meinung nach bisher vernachlässigt? Schenken Sie uns 5 - 10 Minuten Ihrer Zeit und nehmen Sie noch bis zum

05.  August  2019   an unserer aktuellen Mitgliederumfrage teil! Mehr>
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© VfA

09 Foto der Woche 
 
TWA

Ehemals Flughafenterminal, heute Hotel in New York, USA.

Architekt: Eero Saarinen, Finnland. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2156829/0/0/0/138913/5e95f1d80e.html
https://t86f9b060.emailsys1a.net/c/93/2156829/0/0/0/139027/5259b0783f.html


© David Mitchell

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende.

Ihre Heike Helmke und Karoline Grübe-Baier.

Folgen Sie uns auch auf  facebook!    
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